
 

 

 
 
 
 
 
 

Klotener Leichtathleten weiter auf Erfolgskurs 

 

 

Eine Gruppe der Klotener Leichtathleten waren am letzten Samstag am Sommermeeting in 

Sarnen im Einsatz. 

Bei den Jüngsten den U12 Mädchen brillierte Christa Temeng mit einem überlegenen Sieg 

über 60 Meter in 8,88 Sekunden. Im Weitsprung gewann sie mit 5.13 Meter was neue 

Schweizer Bestleistung bedeutete. Aber auch über 60 Meter Hürden gewann sie in 10,26 

Sekunden, nur 2/100 Sekunden hinter ihrer Bestleistung. Schlussendlich steigerte sie sich im 

Kugelstossen ebenfalls mit einer neuen Bestleistung von 9.55 Meter. 

Bei den Mädchen U14 erreichte Levia Schaden über 60 Meter einen 3. Rang in 9.41 Sekun-

den und einen 6. Rang über 600 Meter in 1.57,80 Minuten. Nicht ganz nach Wunsch lief es 

im Hürdenlauf, wo sie vierte in 11,64 Sekunden erreichte. Hier merkte man den technischen 

Trainingsmangel nach den Ferien. 

Ariane Kroko startete bei den U18 Mädchen über 100 Meter, als dritte in 13,18 Sekunden 

und über 200 Meter in 27,58 Sekunden. Zeiten die nicht befriedigen, man muss jedoch be-

denken, dass sie diese Resultate mit einem Gegenwind von 3,0 Meter/Sekunde lief. Besser 

ging es dann im Kugelstossen, wo sie mit 10.22 Meter eine neue persönliche Bestleistung 

erreichte. 

Bei den Knaben U16 gewann Joel Temeng über 80 Meter in 9.65 Sekunden, mit neuer per-

sönlicher Bestleistung, die 100 Meter Hürden in 14.03 Sekunden und das Kugelstossen mit 

13.91 Metern. Im Speerwerfen erreichte er einen 2. Rang mit 45.01 Metern. Nicht ganz nach 

Wunsch lief das Diskuswerfen wo er Achter mit 33,24 Metern wurde. Hier muss noch weiter 

trainiert werden. 

Bei den Männern war es Mathias Studiger, der über 100 Meter in 11,71 Sekunden einen 

zweiten Rang erreichte, dafür aber über 200 Meter in 24,41 Sekunden trotz Gegenwind 

siegte. Einen zweiten Rang gab es über 110 Meter Hürden mit neuer Saisonbestleistung in 

15,42 Sekunden. 

Offensichtlich stimmt der Formaufbau für die Schweizer Nachwuchs Meisterschaften vom 

8/9. September, welche in Aarau und Frauenfeld ausgetragen werden. 

 

Am Samstag startet Zoe Fürst U14 in Kreuzlingen am Regionalfinal der Mille Gruyère und 

erreichte einen 6. Rang mit 3.49,70 Minuten ebenfalls eine neue persönliche Bestleistung. 
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